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Halle und Umgebung
Halle den 11 März 1917

Sonntagsplauderei
Der gewiſſenhafte Chroniſt des Weltkrieges wird ſich

etnmal nicht bloß mit rigen dürfen ihmwird nichts Menſchliches und Unmenſchliches fremd ſein Die
Gasmaske ſo wenig wie die Brotkarte das Unterſeeboot ſo
wenig wie die Wucherpreiſe Ein gleiches Los hat der Plau
derer der über all das was die Zeit herauf und vorüber

hrt ſeine mehr oder minder geiſtreiche Bemerkung machen
e Gloſſe ſchreiben ſoll Wenn er rückwärts blickt was er

als lachender oder weinender Chroniſt geſagt und gemeintdann kommt ihm immer wieder das tleffiſch gewordene

rt Einſchränkung zu Geſicht monoton hartnäckig aber
in immer neuer Geſtalt auf immer anderem Gebiet Er
regiſtriert es gewiſſenhaft immer aufs neue lächelt darüber
im Gedanken daß man mit Lächeln leichter trägt als mit
ſauerer Miene und fährt fort von Woche zu Woche zum Be
dauern der Leſer die gerne auch mal was anderes läſen
Doch es iſt nicht ſeine Schuld wenn er über Fett und Fleiſch

ng und Kartoffel nicht hinwegkommt Es geht ihm da
vielleicht nichts anders als manchem Leſer Bloß mit dem
Unterſchied daß er nur den Sonntag dazu benutzen kann
wozu der Leſer die ganze Woche hat Und daß er ſich ſelbſtan dem einen T Selhréänkungen auferlegen muß wie s
eben mal re iſt nicht etwa nur des Papiermangels

halber h nen lieber Leſer und vor allem verehrte
ber daß Sie dieſe Art Einſchränkung noch nicht zu üben

uchen
Laſſen Sie das Vorhergehende als eine umſtändliche

oaptatio Jhrer von mir allzuſehr mißbrauchten benevolentiae
gelten wenn ich auch heute wieder von neuer Einſchränkung
rede oder was noch ſchlimmer iſt von der völligen
Einſtellung Der Biererzeugung nämlich Es gibt
bald kein Bier mehrl Wir werden ein Volk von
Antialkoholikern wie wir ſchon längſt Vegetarier
Beweis Kohlrüben geworden ſind Kann man ſich das

rhaupt ausdenken Deutſchland ohne Bier Unſere
Seelen W noch die Seelen werden matt von Limo
nade en und Malz Gott erhält s nicht länger zur
Biererzeugung Es wird in Deutſchland keine braven
Männer mehr geben weil s ja keine Räuſche mehr gibt
Der Bierkomment der Bierjunge das Freibier ja ſogar
die Bierehrlichkeit die letzte Ehrlichkeit ſtirbt aus Es
ſtirbt die Bierſteuer die erſte Steuer die ſtirbt y Baum
bachs und Scheffels trinkſelige Lieder ſind ein Anachronis
mus geworden Unſere Zukunft liegt im e wo
T im Selterwaſſer Man denkt ſchon an Waſſerhöchſt

e Eine neue Kulturerſcheinung wird auftauchen derWa erhamſterer

Und warum dieſe nationale Waſſerkur Damit unſeren
Frauen der Kaffee bleibt oder was man ſo nennt Euch
deutſche Frauen den zu erhalten opfert der deutſche Mann
das letzte Vorrecht der Männlichkeit Wißt ihm Dank wenn
ihr das nächſte Kränzchen haltet z

Ein Nachmittagstee
augaunſten der u des Frauenkomitees und der Kriegshilfe
der Genoſſenſchaft deutſcher Bühnenangehöriger wurde Sonnabend
nachmittag in den Geſellſchaftsräumen des Hotels Stadt Ham
burg vom Soloperſonal des Stadttheaters unter dem Ehrenvor
ſit der Frau Oberbürgermeiſter Dr Rive veranſtaltet Ein
Geſellſchaftstee dieſer Art iſt in dieſer Kriegszeit etwas Seltenes
geworden und für die Veranſtalter gar oft ein Wagnis Der
Verſuch vom Sonnabend aber hat ſich gelohnt ja er hat alle Er
wartungen übertroffen und wurde ein wirkliches geſellſchaftliches
Ereignis Die Feſträume des Hotels Stadt Hamburg reichten
kaum aus um die elegante Geſellſchaft zu faſſen die bei Tee und
KGebäck angenehm plauderte oder dem Geſang und der Muſik
lauſchte Die Künſtler unſeres Stadttheaters die den meiſten
nur in Verkleidung und Maske von der Bühne herab vertraut
waren waren rührig um ihre Gäſte bemüht kredenzten in Ge
ſellſchaftstoilette und Jackett Tee und Gebäck verkauften Loſe
Blumen Zigarren walteten am Büfett und an der Tombola
ſoweit ſie nicht muſikaliſch oder rezitatoriſch mitwirkten Das
künſtleriſche Programm war ebenſo ſorgfältig gewählt wie aus

hrt und bot viel Genuß und Abwechſelung Den Auftakt
bildete ein Quartett der Herren Konzertmeiſter Schauß Bohn
hardt Jenſen und Schildbach dann ſang Herr Otto
Sem per fein vointiert die Richard Straußſchen Lieder Traum
durch die Dämmerung und Ständchen ſowie das Hammer
kied vom begleitenden Herrn Tapellmeiſter Böttcher ſelbſt
komponiert Ebenſo glücklich war Frau Dina Mahlendorff
mit ihren Liedern auch Herr Alfred Erneſti und Frl Dora
Hanſen an der Harfe fanden viel Beifall Den zweiten Teil
beſtritten das Quartett Frl Jrma Grawi Frl AmaliePeters Olga Marlow Hedwig Jacob mit Muſik Rezikation und Tanz Gelingen und Beifall waren auch hier groß

Um den Nachmittag recht abwechſelungsreich zu geſtalten
war eine Tombola eingerichtet worden mit allerlei netten Ge
winnen und Herr Förſter inſzenierte eine Verſteigerung künſtle
riſcher Puppen die einige unſerer Künſtlerinnen gearbeitethatten Die Verſteigerung nahm einen recht angeregten Ver
lauf die einzelnen Puppen brachten je 20 40 Mark ein

Die Veranſtaltung war in jeder Hinſicht glücklich Die
Künſtler haben gute Einnahmen erzielt und die Gäſte ein paar

nes me Stunden verlebt Beides bedeutet viel in diier

Eiſernes Kreuz
Leutnant der Reſ Füſ Regt 36 Willibald Derz wurde

mit dem Eiſernen Kreuz erſt er Klaſſe ausgezeichnet Leutnant
Derz iſt der Sohn der Frau verw Eiſenb Sekr Derz hier Große
Steinſtraße 39

Militäriſche Perſonalangelegenheiten
Als Fähnrich angeſtellt Kadett v Schmitz Füſ Regt 36
Befördert zu Oberleutnants die Lts d Reſ Weinreich

Kraftf Bat Magdekurg Albrecht Train Abt 4 Burg
Kahmann Jäg Regt Pf 5 Halberſtadt Rath Feld
art Regt 74 Burg Hannig Jnf Regt 172 Weißenfels
jetzt im Regt zu Leutnants d Reſ der Vizefeldw Kniepert
Halberſtadt Vizewachtmeiſter Goedel Torgau die Offiziersaſpiranten Kiegels Magdeburg Fußart Regt 2 Dank

wort h Magdeburg Fußart Regt 4 zum Leutn d Landw
CViaakeldwebel Schöner VBitterfeld

Neue unterirdiſche Telegraphenlinie Die Kaiſerliche Ober
Poſtdirektion in Halle gibt bekannt daß der Plan über die Er
richtung einer unterirdiſchen Telegraphenlinie an der Kreisſtraße
Döllnitz Saalkr Kleinkugel in Dieskau Saalkr bei dem

e Poſtamt 2 in Halle Thielenſtr 22 ffentlich aus

T Lichtſpiele Leipzigerſtr 88 Jm Mittelpunkt des neuen
W ſteht das Aaktige Schauſpiel von Robert Wiene Ge

öſte Ketten mit Henny Porten als Trägerin der Hauptrolle
Der Jnhalt des logiſch aufgebauten von einer ſtarken drama
tiſchen Spannkraft belebten Stücks iſt kurz folgender Der junge
Graf Thrauthenau will ſich mit der jungen ſchönen reichen
Witwe eines Lederhändlers vermählen Um ſich ein Urteil über
die Dame zu bilden tritt der Familienrat des Geſchlechtes derer
von Thrauthenau zuſammen Hierbei erkennt ein Mitglied der
gräflichen Familie ein Staatsanwalt in der jungen Frau ein
Mädchen wieder das er vor Jahren wegen einer Unterſchlagung
zu einer Woche Gefängnis verurteilt hat Er erſucht die junge
Frau freiwillig zurückzutreten Dieſe aber leugnet aus Liebe
zu ihrem Verlobten ihre Vergangenheit Nun entbrennt zwiſchen
den beiden ein an hochdramatiſchen Momenten überaus reicher
Kampf in dem ſchließlich die junge Frau unterliegend zuſammen
bricht Doch ihr Gegner der ſich überzeugt hat daß der Jugend
ſünde nur edle Motive zugrunde lagen opfert ſich in hochherzigſter
Weiſe für ſie auf und macht ihr die Bahn zum vermeintlichen
Glück frei Ein Zufall aber klärt auch den jungen Grafen über
den Fehltritt ſeiner Braut auf Sein Standesſtolz erweiſt ſich
ſtärker als die Liebe und wieder ſteht die junge Frau einſam
und verlaſſen da Jn dieſer Einſamkeit fucht ſie ihren früheren
ebenſo einſamen Gegner auf und findet in ihm einen Genoſſen
für den weiteren Lebensweg Von guten Schauſpielkräften
unterſtützt zeigt ſich Henny Porten wieder einmal von ihrer
beſten Seite und das ungemein feſſelnde ſeeliſche Ausdrucks
vermögen der ſympathiſchen Künſtlerin verſchafft dem Ganzen
einen vollen Erfolg Jn einem reizenden Luſtſpiel Eine fatale
Situation brilliert die beliebte Erika Gläßner und muntert
ihre vielen Freunde in der launigſten Weiſe auf Jntereſſante
treffliche Naturaufnahmen aus Schweden und die neueſten Kriegs
berichte vervollſtändigen das Programm das ſicherlich eine ſtarke
Anziehungskraft auf das Publikum ausüben wird

e n
Mein Rind heut läuten die Glocken dir

Zur Konfirmation
Mein Kind heut läuten die Glocken dir
Auf ſonnigen Frühlingswegen
Heut ſollſt du getroſt deine junge Hand
Jn die deines Heilands legen

Heut ſollen die Glocken im Herzen dein
So hell wie die ehernen klingen
Und ſoll ein einziger Name nur
Entſchweben mit ihren Schwingen

Heut wandert der Heiland durch Frühlingsland
Mir nach nun ihr Großen und Kleinen

Es geht nicht immer im Sonnenglanz
Will oft kein Sternlein mehr ſcheinen

Halt feſt mein Kind halte feſt die Hand
Wie Liebe dich führt allerwegen
Darauf ſollſt heute du Herz und Hand
In die Heilandshände ihm legen

Wiesbaden Marie Sauer
n

Der Verband der Garten und Schrebervereine Halle E
hielt am Donnerstag abend im Vereinshaus St Nikolaus ſeine
Hauptverſammlung ab die der Vorſitzende Herr Oberingenieur
Minner leitete Aus dem erſtatteten Jahresbericht für 1918
ging hervor daß ſämtliche namhaften Schrebervereine von Halle
dem Verband angeſchloſſen ſind Den Kaſſenbericht erſtattete
der Kaſſierer Herr Kühn Die Einnahmen betrugen 207,91 Mk
die Ausgaben 32,70 Mk Der Antrag Der Verband tritt der
Landwirtſchaftskammer für die Provinz Sachſen als
Zweigverein bei fand einſtimmige Annahme Der landwirt
ſchaftliche Bauernverein des Saalkreiſes ver
mittelte den Bezug von Saatkartoffeln zur Abgabe an die Mit
elieder des Verbandes und ſonſtige Sachen Der Verband ge
braucht für ſeine Mitglieder etwa 35 Ztr Früh und 215 Ztr
Spät Saatkartoffeln die bei der Kammer beſtellt worden ſind
und bald eintreffen werden Mitgeteilt wurde daß der Vor
ſtand ſich auch rechtzeitig bemüht habe für ſeine Mitglieder
Zucker zum Einmachen der Beerenfrüchte zu beſorgen Bis jetzt
habe er den rechten Erfolg nicht gehabt man habe ihn von einer
Vermittlungsſtelle zur andern verwieſen Es werde ihm aber
gelingen das benötigte Quantum Zucker zu erlangen damit die
Mitglieder nicht wieder wie im vorigen Jahre in Verlegenheit
kommen n ihren ganzen Beerenvorrat voll ausnützen
können Unter Verſchiedenen gab Herr Lehrer Otto behergzigens
werte Ratſchläge über die Ausfaaten im März Es kommen außer
Frühkartoffeln noch Mohrrüben Peterſilie u Schwarzwurzel in
Frage Hoffentlich tritt bald ein Witterungswechſel ein der
es ermöglicht Verſjäumtes nachzuholen

Kirchliche Nachrichten
Sonntag Oculi 11 März

Garniſonkirche Vorm 10 Uhr Gottesdienſt Paſtor Voigt

Strafkammer
Halle den 9 März 1917

Jugendliche als Geflügel und Kaninchendiebe
Fünf Burſchen im Alter von 14 bis 16 Jahren aus Delitzſch

hatten ſich unter der Anklage Gänſe Enten und Kaninchen ge
ſtohlen und gehehlt zu haben zu verantworten Drei von ihnen
hatten gemeinſam die Einbrüche ausgeführt und die Tiere teil
weiſe in den Gehöften der Beſitzer abgeſchlachtet Einige
Kaninchen waren den Burſchen dann anf und davongelaufen
Die beiden anderen ſorgten dafür daß die geſtohlenen Sachen
in Leipzig umgeſetzt wurden Der Erlös wurde dann nicht gerade

n er den mit Se trafie Bu wurden m efängnisſtrafen von drei Wochen
bis drei Monaten beſtraft Einer kam mit einem Verweiſe

Mißhandlung
An einem Septemberabend war es auf der Dorfſſtraße zu

einer Auseinanderſetzung zwiſchen einem 60jährigen Arbeiter und
einem 17iäbrigen Burſchen gekommen bei dem angeblich der

J c worden r Auf das Je deser

Sonvtag 11 März 1917
W

öffengericht in Lauchſtedt hatte die beiden
rauen Kolle und Schloſſarec zu einer Geldſtrafe von je 18 Me

Mildernd hatte das Gericht berückſichtigt daß die
e Das

verurteilt
Frauen ihrem Bruder zu Hilfe gekommen ſeien Die beiden
Frauen wollten jedoch in Notwehr gehandelt haben und legten
Berufung ein die ſie jedoch während der Verhandlung zurück
aſien als ſich die Beweisaufnahme recht ungünſtig für ſie ge

altete
Gewerbsmäßiges Wildern

Gegen den Arbeiter Eilfeld hatte ſchon einmal ein Ver
fahren wegen Wilderei geſchwebt das aber eingeſtellt worden
war da keine genügenden Beweiſe vorlagen Das Verfahren
verdichtete ſich jedoch wieder und jetzt mußte ſich Eilfeld wegen
gewerbsmäßiger Hehlerei vor der Strafkammer verantworten
Es waren eine Reihe Zeugen geladen die aber alle nicht viel
wußten Sie hatten alles meiſt von anderen gehört Einige
gaben zu Faſanen Haſen und Kaninchen von dem Angeklagten
gekauft zu haben Doch ſoll hier ein Dritter der im Felde go
fallen iſt derjenige geweſen ſein der die Sachen zu Eilfeld ge
bracht hat Es ging auch das Gerede daß der Angeklagte abends
mit einem Ruckſack fortgefahren ſei Gegen Morgen wäre dann
erſt ſeine Rückkehr erfolgt Doch auch hier wollen die Zeugen alle
ihn nur ein oder zweimal geſehen haben Einmal ſoll Rehh
fleiſch im Keller verſteckt geweſen ſein das aber keiner der Zeugen
geſehen hat Eine Zeugin iſt einmal hereingekommen als die
Familie E zu Mittag ſpeiſte Da habe ein ſaftiger Braten auf
dem Tiſche geſtanden und man habe ihr etwas davon angeboten
Der Braten habe jedoch ſo merkwürdig geſchmeckt daß ſie ihn
nicht habe eſſen können Sie hätte deswegen angenommen
es ſich um Rehbraten gehandelt habe Die Angelegenheit wäre
vielleicht wieder im Sande verlaufen wenn nicht kurz vor Schluß
der Beweisaufnahme noch herausgekommen wäre daß Eilfeld
ein Gewehr beſeſſen habe was er geleugnet hatte

Wegen gewerbsmäßiger Wilderei wurde der Angeklagte zu
einem Jahr Gefängnis verurteilt Die Tat war im Jahre 1914
und 1915 erfolgt

Provinzial Nachrichten
9 Diemitz 9 März Gemeindevertretung Jn

der geſtrigen öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung der
eine nichtöffentliche Sitzung vorausging legte der Gemeinde
vorſteher der Verſammlung den Entwurf des Haushaltsplanes
vor Er leitete die Beratungen mit einem Rückblick auf das ver
gangene Jahr und die erheblichen Leiſtungen der Gemeinde in
dieſem auf allen Gebieten ein verband damit eine Würdigung
der ausgedehnten freiwilligen Mithilfe aller Kreiſe der Bürger
ſchaft bei der Löſung der der Gemeinde jetzt obliegenden Auf
gaben insbeſondere auf dem Gebiete der Kriegswohlfahrts
pflege ſowie den Dank der Gemeinde dafür und gab vor Ein
tritt in die Einzelberatung einen Ueberblick über den Stand der
Finanzverwaltung in dem demnächſt ablaufenden Rechnungs
jahre Der vorgelegte Entwurf wurde in den Einzelabſchnitten
durchberaten und fand abgeſehen von einigen ſeitens der Ver

e gewünſchten Aenderungen im allgemeinen die Zu
ſtimmung Der Haushaltsplan ſchließt im ordentlichen Haus
haltsplan mit rund 168 000 Mark in Einnahme und Ausgabe ab
d h um 28000 Mark höher als im vergangenen Jahre der
außerordentliche Haushaltsplan hält ſich mit 340 150 Mark in
Einnahme und Ausgabe die Wage gegenüber 221 500 Mark im
Vorjahre Die Erhöhung dieſes Teiles des Haushaltsplanes iſt
weſentlich durch die immer ausgedehntere Lebensmittel
und Kriegswohlfahrtsfürſorge der Gemeinde beein
flußt während die Steigerung im ordentlichen Haushaltsplan
ganz überwiegend auf die Erhöhung der Aufwendungen für die
Schule aber auch auf das Steigen der Kreisabgaben zurückzun

führen iſt Jm Zuſammenhang mit der Beratung des Haus
haltsplanes beſchloß die Verſammlung dem Lehrer Meyer für
die Erteilung des Turnunterrichts außerhalb der plan
mähigen Stunden für 1917 die ihm bisher zugeſtandene Ent
ſchädigung weiterzubewilligen und ſetzte die ſeitens der am Haus
haltungsunterricht teilnehmenden Kinder für die dort gewährte
Verpflegung zu zahlende Vergütung auf 25 Pfg täglich feſt
Zum nächſten Punkt der Tagesordnung nahm die Verſammlung
mit beſonderem Dank von der Bewilligung von 300 Mark Bei
hilfe für das Kinderheim ſeitens des Vaterländiſchen
Frauenvereins der Provinz Sachſen Kenntnis des weiteren be
ſchloß ſie die in Verbindung mit dem Kinderheim ſtehende
Kinderſpeiſung nicht mehr in der bisherigen Form
ſondern in der Art durchzuführen daß die über 6 Jahre alten
Kinder allwöchentlich Marken bei der Gemeinde löſen und ſich
das Eſſen gegen Abgabe der Marken im Kinderheim abholen
ſollen Eine Vorlage wegen Jmpfung der Kinder im Kinder
heim fand nicht die Zuſtimmung der Verſammlung dagegen
diejenige wegen Hergabe der Küchenräume des Kinderheims und
Abhaltung eines Kriegskochlehrganges für Frauen

Die Gemeindevertretung erklärte ſich ferner mit der Erweite
rung der Beſtrebungen der Gemeinde auf dem Gebiete der Kriegs
wohlfahrtspflege durch Einleitung der erforderlichen Schritte
wegen Sicherſtellung der Kohlen verſorgung der Bürger
einverſtanden Außer einer mehr redaktionellen Aenderung der
Beitragsordnung vom 23 September 1915 wurde ferner
dem Antrage des Kaufmanns Perlitz gemäß beſchloſſen ihm für
ſeiner Nutzung entzogen geweſenes als Straßenland benutztes
Gelände vie verlangte Entſchädigung zuzugeſtehen Es ſchloß
ſich eine nichtöffentliche Sitzung an

RNietleben 9 März Das Eiſerne Kreuz 2 Kl
erhielten Unteroffizier Taatz und Musketier Richard Uhlen
dorf hier

Naundorf 10 März Von Windmühlenflügeln
erſchlagen Der zehnjährige Sohn des Schmiedemeiſters
Kreuſch und der ſechsjährige Sohn des Hoken Lützkendorf
fuhren mit dem Eſel des Kreuſch zur Stennewitzer Mühle
kamen dabei den Windmühlenflügeln zu nahe und wurden
ergriffen Der Eſel war auf der Stelle tot Der Wagen war
2 zertrümmert Lützkendorf zog ſich eine ſchwere Gehirn
erſchütterung zu Kreuſch wurde von den Windmühlenflügeln
fortgeſchleudert erlitt ſchwere innere Verletzungen und ſtarb
anderen Tages nach ſeiner Ueberführung in das Diakoniſſen
haus in Halle Zwei Flügel brachen ab und ein Flügel
wurde beſchädigt

Merſeburg 9 März Für den Ausbau der
Saale bei Merſeburg waren Preiſe im Schinkelwett
bewerb 1917 ausgeſetzt worden Das Ergebnis liegt jetzt vor
Dem Entwurf mit dem Kennwort Ludendorff Verfaſſer
Regierungsbauführer Otto Ohlendorf iſt der Staats
preis und als Vereinsandenken die Schinkehmedaille zuer
kannt worden Dem Entwurf mit dem Kennwort Waſſer iſt
Gold wert Verfaſſer Regierungsbauführer Rud Schell
in Burg i Dithm iſt als Vereinsandenken die Schinkel
denkmünze zuerkannt

Oberröblingen 10 März Eiſernes Kreus DerLa xmrekrut Willy Winzer Sohn des Grubenarbeiters Fried
rich Winzer Corbetha erhielt für Tapferkeit vor dem Feinde
das Eiſerne Kreuz desgl der Gefr d L I Franz Waltber

m ieſiDa h der bie e



a D Ellsderger wurde für die Dauer des Krieges in ſeiner
Tätigkeit bei der Abteilung für rer im wen tz
amte die Dienſtbezeichrung Direktor mit dem vperſönl
Range der Räte erſter Klaſſe verliehen

Jena 10 März Oberlandesgerichtspräſident
Dr Boerngen Der Präſident des Thüringiſchen Ober
landesgerichtes Dr jur Boerngen iſt im Alter von 61 Jahren
am Donnerstag abend verſtorben Der Verblichene iſt als
Gründer der Vereinigung für Recht und Wirtſchaft im ganzen
Deutſchen Reiche bekannt er iſt geboren in Altenburg ſtudierte
in Jena Berlin und Leipzig wirkte 1893 am Oberlandesgericht
Jena wurde dort 1904 Senatspräſident und 1910 Oberlandes
gerichtspräſident Dr Boerngen der auch in Rudolſtadt eine
bekannte und geſchätzte Perſönlichkeit iſt wurde ſeinerzeit zum
Ehrendoktor der Univerſität Jena ernannt

Weimar 10 März Zur Befriedigung des Per
ſonalkredits der Hausbeſitzer Der 4000 Mitglieder
umfaſſende Landesverband der Hausbeſitzervereine im Großherzog
tum Sachſen beſchloß in einer hier abgehaltenen Sitzung die Er
richtung einer Spar und Darlehnskaſſe in der Form einer ein
getragenen Genoſſenſchaft m b H
ſonalkredites

Gera 10 März Von dor Maſſenſpeifung Dem
Gemeinderate iſt die bereits angekündigte Vorlage um Bewilli
gung von Mitteln für den Bau einer dritten Küche für die
Maſſenſpeiſung zugegangen Die Küche ſoll in der Mädchen
Turnhalle an der Ludwig JahnStraße eingerichtet werden und
zunächſt zur Speiſung von 1500 1800 Perſonen dienen Jn den
e vorhandenen Küchen werden zurseit 2500 2800 Perſonen

geſpeiſt

p Dresden 10 März Feſtnahme eines Mörders
Geſtern gelang es der hieſigen Krimmalpolizei den Mörder der
am 4 8 1916 in der ihbibliothet von Bellmann in der
Mathildenſtraße ermordeten 19jährigen Verkäuferin Johanna
Schöpe in der Perſon des 21 Jahre alten Friedrich
Köller aus Bielefeld zu ermitteln der nach Ausführung eines
Raubüberfalls auf den Zigarrenhändler Friedrich Hermes in der
Grungerſtraße 38 auf friſcher Tat verhaftet wurde

X Bad t v März Zum Erwerb dosBades Liebenſtein m Amtsgericht Salzungen iſt var
geſtern die Herzogliches Bad Liebenſtein Thüringer Wald
Aktiengeſellſchaft mit 1700 000 Mk Kapital eingetragen worden
Der Zweck der neuen Geſellſchaft iſt der Erwerd ſämtlicher jetzt
eigenen Beſitzungen der Frau Gräfin Rüdiger und des Herrn
Dr Graf Wiſer in Vad Liebenſtein worüber feſte Verträge vor
liegen Es iſt deshalb auch bereits ſeit dem 1 März die Ver
waltung des geſamten Badebeſitzes ſowie der erpachteten Domäne
Sorge von der Aktiengeſellſchaft übernommen worden deren
Direktion den Herren Forſtmeiſter Werner und Liebelt gemeinſam
übertragen worden iſt Vorſitzender des i er iſt Herr
Kabinettsrat Kammerherr Frhr von Brandenſtein Berlin Nach
dem der Landesherr der Aktiengeſellſchaft geſtattete die Firma
Herzogliches Bad Liebenſtein zu führen ſind noch beſondere

Vorkehrungen getroffen worden die nach Wiederkehr des Friedens
den durch den Kriegsausbruch 1914 jäh Aufſchwung des
Bades neu und noch ſchöner wieder erhoffen laſſen

Gotha 10 März Eine Schenkung von 10000
Marh hat ein gemeinnütziger Bürger der Stadt vermacht

Mitteldeutsche Ppivat Bank

ſ re

Aus dem Leſerhkreiſe
Für die Bersſfentlichungey anmter dieſer Uederſchrift übernimmt die

Redaktion keinerlei Berantwertungz für ſie bleib
auf Grund des H 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes in volem Unfange

der Einſender verantwortliche

Warum werden in Halle im Zentrum der Stadt die
Hausbeſitzer nicht zum Reinigen des Trottoirs und
der Fahrbahn angehalten ſo daß man nach ſtarkem Schnee
fall in den Hauptſtraßen tagelang im Schmutz gehen muß während
in der Vorſtadt die Fuß und Fahrwege nach jedem Schneefall
ſogleich gereinigt werden müſſen R

Wetterwarte Hamburg
Wetterausſichten für mehrere Tage im voraus

zur Befriedigung des Per Unbefngter Rachdruck wird gerichtlich verfolgt
12 März Kaum verändert
13 März Meiſt bedeckt naßkalt
14 März Veränderlich ziemlich klalt
15 März Wenig verändert

Handel Gewerbe und Verkehr
Börſenſtimmungsbild

Berlin 10 März Unter dem Eindruck von Wilſons be
abſichtigter Vewaffnung der Handelsſchiffe ſetzte der freie Börſen
verkehr anfangs in ſchwächerer Verfaſſung ein doch konnten ſich
die Kurſe allgemein weiter gut behaupten mit Ausnahme von
Schiffahrtsaktien die weiter abbröckelten Das Geſchäft war im
allgemeinen ſtill Die gute Widerſtandskraft die ſich ſpäter in
ziemlich allgemeinen Kurserholungen ausprägte ſtützte ſich auch
auf die bemerkenswerte feſte Haltung für einige Nebenwerte wie
Auer Sachſenwerk und andere Der Rentenmarkt blieb feſt bei
klainem Geſchäft

Deviſenkurje
Berkin 10 März 1916

Die amtlichen Roterungen für telegraph tiſche Aus ah rungen ſtellen
ſich an der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Marb
wie folgt

Filinaie fköäalle a S

Aber die Umſave kaum etwas zu berichten Am Saatenmarkt
beſtand Nachfrage für alle Arten Saatgetreide und es kam auch
e Geſchäft zu den vorgeſchriebenen Bedingungen zuſtande
Die Tendenz für Seradella iſt eher etwas feſter geworden die
Preiſe ſind aber noch recht unregelmäßig Für Jnduſtriehafer
hielten ſich Angebot und Nachfrage ungefähr die Wage

Deutſche VBank Jnfolge der im dritten Kriegsjahre noch
ſfühlbarer gewordenen Perſonalſchwierigkeiten wird wie ſchon in
der jüngſten Generalverſammlung angedeutet wurde die Fertig
ſtellung der Abſchlußarbeiten ſich früheſtens Ende dieſes Monats
vorausſichtlich aber erſt Anfang April ermöglichen laſſen ſo daß
die Generalverſammlung erſt in der zweiten Aprilhälfte r
finden kann Jm Vorjaghre fand ſie am 28 April ſtatt Trotz
der zu gewärtigenden Rekordergebniſſe dürfte die Bank an dem
Dividendenſatze von 12 Prozent von dem innerhalb der letzten
ſieben Jahre nur im erſten Kriegsjahre 10 Prozent abgewichen
wurde feſthalten

Garnbörſe in Leipzig am 9 März Die heutige Garnbörſe
war in Anbetracht der jetzigen Verhältniſſe gut beſucht Ge
handelt wurde nur Papiergarn Es herrſchte eine ſehr rege Nach
frage für ſchnelle Lieferung Dagegen war das Angebot ſchwach
da die Spinner auf Monate hinaus beſchäftigt ſind Die nächſte
Garnbörſe wird vorausſichtlich am zweiten Freitag im Juni
alſo am 8 Juni 1917 ſtattfinden

Die Vereinigung Thüringer Luxusporzellanfabrikanten hat
eine Preiserhöhung von 30 Prozent eintreten laſſen

Geraer Strickgarnfabrik Gebrüder Feiſtkorn Akt Geſ in
Gera Das Unternehmen deſſen Dividende mit wieder 12 Proz
vorgeſchlagen wird erzielte dem Rechenſchaftsbericht für 1916
zufolge einſchließlich Vortrae einen Rohgewinn von 556 764
i V 867 748 Mk Unkoſten erforderten 260 959 251 368 Mk

Zu Abſchreibungen wurden 44 234 81 116 Mk benutzt außerdem
wurden im Vorjahre noch für Zinſen uſw 46 033 Mk bezahlt und
33090 Mk für zweifelhafte Schuldner abgeſchrieben Aus dem
Reingewinn von 251 570 386 021 Mk ſollen u a 5000 1000
Mark für Kriegshilfe zurückgeſtellt werden während 91 570

116 021 Mark auf neue Rechnung kommen ſollen Jm Vorjahre
wurden noch der geſetzlichen Rücklage 45 000 Mk und der Sonder
rücklage 50 000 Mk zugeführt Die von der Heeresverwaltung
zur Streckung der ar J Rohſtoffe in durchareifender Weiſe
ausgeführtan Maßnahmen beeinträchtigten die Arbeitsleiſtung
des Betriebes in erheblichem Maße Die Vermögensrechnung
enthält Vorräte mit 529 989 326 265 Mark Wertpapiere mit
956 523 891117 Mk Schuldner einſchließlich Bankguthaben
mit 598 057 861 175 Mk und Gläubiger mit 263 779 215 163
Mark

Heute Voriger Tao Verſchmelzung von Nadelfabriken Nach Genehmigung der
Geld ſ Brief Geld Brief Hauptverſammlungungen iſt die Verſchmelzung der Aachener

Nadelfabriken Walter Heſſel Arnold Herren und Philipp Paſtor
Je Pork Den 2523 13532 Söhne mit den Rheiniſchen Nadelfabriken Akt Geſ zwecks VerDa v r z 747 vitigung und Vereinbeittichung der Fabrikatſon geplant Die
er W 1723 Vorarbeiten ſind noch nicht beendet rnNorwegen 100 Kr 167 1 168 166 1606 1Sawet 100 Fr 118 r19 118 1485 Amerikaniſche Warenm re
Wien 100 K 6420 6430 64 20 64 30 Chicago 9 März Weizen Mai 187 Juli 1566Budapeß h o Sept 145 Mais Mai 10924 Juli 108 4 Sept 1072 Schmoiz
Bulgarien 100 Leve 79 62 60 62 e n Mai 18,80 Juli 18,77 Pork Mai 33,20 Juli 32,47 Rippen

Mai 17,37 Juli 17,40 Hafer Mai 59 Juli 57Konſtantinopel ſt ein rkiſher Bt gFrtef 20 55 Newyork 9 März Winterweizen 21254 Weizen Nr

es Pfun 59Spanien SDeld ,50 Brief 126 50 northern 22654 Mais 123 Kaffee 9

für 100 Peſetas e Mär wo reAußtg 21 Roßlau JGetreide Dresden g 1,58 Barby TuosBerlin 10 März Der Produktenvperkehr beſchloß die Sergan 1878 Schönebechh 1,41Woche in der gewohnten Stille Vom Futtermittelmarkt iſt i Wiitenbera 42,08 Magdeburg l

Aktiengoesellschaft ststrasse K 1692Fernsprecher Nr 1382 1383
m

vnzugefügt die des Aufſichts
rats führen die Firma der Ge
uggtt die Dexichn ung Der

ufſichtsrat z die Unter
chrift ſeines Vorſitzenden oder
eines Stellvertreters beigefügt
ie Generalverſammlung der

Aktionäre wird durch öffentliche
b Bekanntmachung unter AngabeAnlliche Bekanntmachungen der Tagesordnung einberufen

außerordentliche von dem Vor
ſtand oder Aufſichtsrat Aktiengeſellſchaft Der Geſellf ftsper
trag iſt am 10 Rainapn feſt
geſtellt am 25 Mai 1914
17 Juli 25 27 30 September

11 Oktober 1915 29 Juli

Jn das hieſige Handelsregiſter
Abt B Nr 355 iſt heute einge
tragen Wallendorfer Kohlen
werke Aktiengeſellſchaft mit dem
Sitz in Halle Gegenſtand des
Unternehmens iſt Erwerb und

Perding vou 600 Zinkeimern 300
Waſchbechken 900 Kohlenkörben 10
Kokskörben 150 Schneeſchaufeln 1000
Stahlblechſchaufeln für Heizer und 600
Stah blechſchaufeln für Kohlenlader für
die Königl Eiſenbahndirektiou Berlin
Angebote ſind portofret verſtegelt und
mit entſprechender Aufſchrift bis zum oder auszuleihen

30 März 1917 vormittags 10 Uhr hat
an das Zentralbureau Zimmer 257 in bediene sich
Berlin W 35 Schöneberger Uſer 4 desProben bis ſpäteſtens zum 27 März
1917 an das Betriebsmaterialien Anzeigenteiles
Hauptmagaziun in Berlin Oſtbahnhof dereinzureichen

Die Eröffnung der Angebote findet
am 30 März 1917 vormittags 11 Uhr
Tempelhofer Ufer 28 III Zimmer

Ausbeutung von Kohlenfeldern
Bergwerken Be rksgewrecht
jamen und damit zuſammen
hängenden induſtriellen Anlagen
ſowie Betrieb zugehöriger Han
delsgeſchäfte insbeſondere Han
del mit eigenen und fremden
Bergbauprodukten auch iſt Er
werb und Veräußerung pon
ſonſtigen Grundſtücken zugelaſſen
Die Geſellſchaft iſt auch berech
tigt ſich an anderen Unter
nehmungen der vorbezeichneten
Art zu beteiligen Das Grund
kapital beträgt 5 000 000 A be
ſtehend in 5000 Stück je auf den
Jnhaber und über 1autenden Aktien die zum Nenn
wert ausgegeben ſind Vorſtand
iß der Diplom Berg Jnaenieur
Otto Scharf in Halle Der Vor
ſtand beſteht je nach Beſtimmung
des Aufſichtsrats aus einer Per
ſon oder aus mereren Mit
gliedern Die Mitglieder werden
durch den Aufſichtsrat beſtellt
der ſie auch gbberufen kany
Dieſer iſt auch berechtigt Stell
rertreter der Vorſtandsmit
glieder zu ernennen ihm ſteht
die Verteilung der Geſchäfte
unter die Vorſtgndsmitglieder
zu Die öffentlichen Bekannt
machungen der Geſellſchaft er
folgen rechtsgültig durch ein
walige Veröffentlichung ime Reichsanzeiger ſoweit
m im Geſetz oder in derSatzung eine mehrmalige
kanntmachung vorgeſchrieben iſt
Sie werden von dem Vorſtand
erlaſſen ſofern die Bekannt
machung nicht duxch Geſetz oder
Satzung dem Aufſichtsrat über
tragen iſt Die Geſellſchaft hat
das Recht ihre Bekanntmachungen außerdem durch von
r Auffſichtsrgt jeweilig zu be

mmende Blätter zu veröffent
lichen ohne daß jedoch von der
Veröffentlichung in dieſen Blät
tern die Rechtsgßſtigkeit der
Bekanntmachung abhäöygt Be
kanntmachungen des Vorſtandes
tragen zu der Firma der Geſell
ſchaft die Namensunterſchrift des
oder der Zeichnungsberechtigten

Be Frau Kaufmann El Schaaf geb

1916 16 Januar 1917 geändert
Die Geſellſchaft wird vertreten
wenn der Vorſtand aus mehreren
Mitgliedern beſteht gemein
ſchaftlich von zwei Vorſtands
mitgliedern oder von einem
Vorſtandsmitgliede und einem
Prokuriſten Stellvertretende
Vorſtands mitglieder ſtehen in
Beziehung auf die Vertretungs
befugnis den ordentlichen Mit
gliedern gleich Die mit der An
meldung der Geſellſchaft einge
reichten Schriftſtücke insbeſon
dere die Prüfungsberichte des
Vorſtandes und des Aufſichts
rats können bei dem unter
zeichneten Gerichte eingeſehen

werden 8HallIe den 3 März 1917
Königl Amtsgericht Abt 19
Jn das hieſige Handelsregiſter

Abt A Nr 2550 iſt heute die Firma
Frieda Bartels mit dem Sitz in e
und als deren Jnhaber die Buch
händlerin Frieda Bartels in Halle
eingetragen

Halle den 6 März 1917Königliches Lihetegericht Abt 19

Jn das hieſige Handelsregiſter Abt A
Nr 2551 iſt heute die offene Handels
geſellſchaft Bauſtoffverwertung Halle S
Reiche Co mit dem Sitz in Halle
eingeiragen Die Geſ liſchaft hat am
1 Januar 1917 begonnen Perſönlich
haftende Geſell chafter ſind Kaufmann
und Fleiſchermeiſter Kurt Veiche und

Reiche beide in Halle
Halle den 8 März 1917

Königliches Amtsgericht Abt 19
Bei hartnäcktgem

Hautjucken
auch bei heilenden Wunden

verſchafft Jhnen

Dr Kochs Kühlſalhe
Antiprurit

ſofort Erleichterung Topf Mk 3
Tube Mk 50

Nr 4 ſtatt
Angebotbogen und Bedingungen

können in unſerm Zentralbureau
Zimmer 257 eingeſehen auch von dort
gegen portofreie Einſendung von
Mk 50 und 5 Pfg Beſtellgeld bar
nicht in Briefmarken bezogen werden
Zuſchlagsfriſt bis 14 April 1917

Berlin den 7 Wärz 1917
Königliche Eiſenbahndirektion

Vormisohles

Metalibetten a
Holzrahmenmatraetz Kinderbetten
Eisenmöbelfabrik suhli Thür

Ohne Seifenkarte
erhalten Sie prima gut ſchäumend

Waschexirakt

Was choli nSeſ geſch
Kein Ton kein Kitt kein Gips
chlorfrei Garantiert frei von allen
ſchädlichen Beſtandteilen Schäumt
und reinigt wie die gute alte Seife
und macht die Wäſche blendend
weiß Probepoſtpaket gegen Nach
nahme Schmierwascholin weiß
für Wäſche tadelloſe Reinigungskraft
Doſe zirka 10 Pfd M 6,50
Riegel Waſcholin hart für alle

Zu ecke verwendbar zirka 10 Pfd
M 7 Waſcholin in Toiletten
ſtücken für Toilettentiſch u Vad in
eleg Verpackung 1 Dutzend M 3
40 St M 9
A Kleinschmidt Abt 60 WaſchmittelVertrieb Berlin R 24

Friedrichſtr 131 d

e Bettnäſſe Sie
fort Alter u Geſchlecht angeb
usk umſ diskr Margonadl
Berlin Fidieinſtraße 38

ämorr a olden
LöwenApotheke an Markt h r

Saale Zelſung

K Sohnes Maont
Gr Steinſtr 84

Erstes Spexialgeschäft für gute
Strumpfwaren und Trikotagen

Sehr große Auswahl
H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

c 3mqt3cooece

aller Art auch angeriſſene u
ſchmutzige kaute u höchſten
Preiſen ſe nach Größe u Wert

für die Reichsſachſtelle

Flhim Barth
Große Ulrichſtraße 32 I

Telephon 2860
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Verlag von Otto Heudel in Halle

Reden des Fürſten Bismarck

aus den Jahren 1847 18595 In drei Bänden
Herausgegeben von Hans Kraemer

Preis geh 4 Mk 50 Pfg in Leinenband 85
in feinem Geſchenkband 9 Mk

Eine chronologiſche Ordnung der Reden genügt dem Bedürfnis aller
der enigen nicht die das wichtigſte kennen zu lernen oder wieder zu
leſen wünſchen was Bismarck übe einen beſtimmten Gegenſtand
geſprochen hat Bei einer derartigen Anordnung hat der Leſer oft
ſtundenlang viele Bände durchzublättern ehe er das findet was oft
durch Jahre getrennt zu demſelben Kapitel gehört Der als Bismarck
forſcher rühmlichſt bekannte Herausgeber hat es daher in der vor
liegenden Ausgabe unternommen eine Einteilung der Reden nach
jachlichen Geſichtspunkten zu veranſtalten womit dem oben
angedeuteten Uebelſtande abgeholfen iſt Auch hiſtoriſche und ſachliche
Anmerkungen ſind ſo zahlreich in den Text eingeſtreut daß ſelbſt dem
mit der politiſchen Geſchichte unſerer Zeit nur wenig Vertrauten jedes

Dunkel erhellt wird

Zu beziehen durch alle Quchhandlungen
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Halliſche Apotheken
heute nachmictag geöffnet

Kronen Apotheke Burgſtraße 3 Tel 2707
Bahnhof Apotheke Delitzſcherſtraße 92 a Tel 463
Adler Apotheke Geiſtſtraße 15 Tel 466
KronenApotheke Steinweg 28 Tei 347
HirſchApotheke Marktplatz 14 Tel 757
Roſen Apotheke Merſeburgerſtr 112 Tel 3264
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